


Manchmal flüstert der Berg, leis’ und fies: «Beissen, Bruno, beissen!» Zum Beispiel in den end
losen Kehren, die sich auf die Alpe d’Huez schlängeln. Die Serpentinenstrasse ist das berüchtigste 
Teilstück der Tour de France. Hier werden Champions vom Sattel gestossen. Hier werden neue 
Helden geboren. Wer ein Gümmeler aus Leidenschaft ist und mit Herz in die Pedalen tritt, muss 
den Mythos einmal im Leben selbst erfahren – im wahrsten Sinn des Wortes. Bruno Isler hat sich 
diesen Traum im vergangenen Sommer erfüllt. Und vielleicht wuchs in ihm seither der Wunsch, 
noch das eine oder andere Abenteuer zu wagen. So stellt er sich einer neuen beruflichen Heraus-
forderung und wechselt in den Einkauf bei einem Kunden von Monopol Colors. 


